Warum glauben Menschen, dass Lincoln ein grosser Präsident war?
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Dar Hauptgrund dafür ist, dass man ihnen ihr ganzes Leben beigebracht hat er hätte “die Sklaven befreit” und “die Union gerettet”. Wenn wir aber diese Behauptungen im Lichte der Fakten betrachten, dann wird es leicht zu erkennen, dass beides falsch ist.

I. DIE UNION GERETTET? 

Um festzustellen, ob Lincoln tatsächlich die Union gerrettet haben soll, muss diese Union erst einmal definiert werden. Die Union, wie sie von den Gründervätern geschaffen wurde, war eine Gruppe von freien und unabhängigen Staaten, die einige, desonders definierte und spezifische Gewalten an ihren sogenannten gemeinsamen Nenner, die Bundesregierung, delegiert hatten bei gleichzeitiger Beibehaltung aller anderen Gewalten unter eigenen Hoheit. Die Staaten taten dies auf freiwilliger Basis und gingen in den Staatenbund der Union durch souveräne, freie Entscheidung. 
Die Unabhängikeitserklärung besagt dass “zur Versicherung dieser Rechte Regierungen unter den Menschen eingeführt worden sind, welche ihre gerechte Gewalt von der Einwilligung der Regierten herleiten; dass sobald eine Regierungsform diesen Endzwecken verderblich wird, es das Recht des Volkes ist, sie zu verändern oder abzuschaffen, und eine neue Regierung einzusetzen, die auf solche Grundsätze gegründet...“ Man erkennt klar, die Regierung aus der Basis von Konsens und Einwilligung ist der Mittelpunkt der Amerikanischen Idee von Freiheit. Genau dies war das Prinzip weswegen die Konföderation gegründet wurde.
Hat Lincoln dieses Prinzip respektiert? NEIN. Er benutzte militärische Gewalt um seine Regierung durchzusetzen, ein klarer Bruch des geschriebenen Inhalts der Unabhängikeitserklärung und ihres Geistes. 
Verstand Lincoln, dass sein Vorgehen ein schwerer Bruch dises Prinzips war? JA. In seiner ersten Antrittsrede erklärte er: “Ich verurteile die widergesetzliche Invasion des Gebietes eines jeden Staates oder Territoriums, egal unter welchem Vorwand, als eines der schwerwiegendsten Vergehen.” Aber eine solche bewaffnete Invasion war gerade was Lincoln dann angeordnet hat. Er ist, bei seinem eigenem Wort genommen, ein Krimineller. Lincoln führte Krieg gegen die Idee der “Regierung vom Volk, durch das Volk und für das Volk”. Aus moralischer und gesetzlicher Sicht gibt es keinen Unterschied zwischen z. B. den Überfall auf Frankreich durch Hitler und dieser Invasion der Südstaaten durch Lincoln.
II. DIE SKLAVEN BEFREIT?
Man sagt die Sklaven wurden befreit durch die sog. “Emancipation Proclamation”. Es ist zwar wahr, dass Lincoln eine solche Befreiungserklärung abgab, aber mit gesetzlicher Wirkung war sie nichtig sowohl im Norden wie im Süden und befreite keinen Sklaven. Warum? Weil Sklaverei als Recht in der Verfassung der USA verankert war und nur eine Verfassungsänderung bzw. ein Zusatz kann die Gültigkeit eines Grundgesetzes verändern. Auch dies wurde von Lincoln in seiner ersten Antrittsrede zugegeben als er erklärte: “ Ich habe keine Absicht, weder in direkter noch in indirekter Weise, in die Institution der Sklaverei einzugreifen in jenen Staaten wo sie existiert. Ich glaube ich habe kein gesetzliches Recht dazu und fühle auch keinerlei Neigung dazu.” Als er sagte, er hätte kein gesetzliches Recht dazu, lag er richtig, er verstand, dass die Verfassung Skalverei erlaubte und dass er von sich aus dieses nicht ändern konnte. Sklaverei war in den Jahren zuvor wiederholt vom Kongress und vom Obersten Bundesgericht anerkannt worden und Lincoln hatte keine Autorität um dies anzufechten. Also: Warum eine Erklärung von der er wusste, dass sie ungesetzlich war?
Es war aus rein propagandistischen Motiven heraus. Er wollte die Beziehungen, welche die Konföderation zu England und Frankreich anbahnte, stören und gleichzeitig der sinkenden Moral des Nordens eine Art neue Idee hinzaubern. Dies wahr ganz ähnlich Hitlers Lüge, dass er die Nachbarstaaten Deutschlands nur angreife, um “die Welt vor dem Kommunismus zu retten”. Aber es war die offizielle Politik der Vereinigten Staaten, dass der Krieg nicht um die Sklavenfrage geführt werde. Wäre es so gewesen, dann hätte er ja als klaren Verstoss gegen die Verfassung und den Obersten Bundesgerichtshof geführt werden müssen. Daher ist die Sklavenbefreiung eine Propagandalüge, erdacht um die Kriegsverbrechen Lincolns zu rechtfertigen und um den Krieg nachträglich eine moralisch verständliche Rechtfertigung zu geben.
Als Folge von Lincolns Verrat ging die Konstitutionelle Republik der Gründerväter zugrunde und wurde durch eine autoritäre Regierung der Einschüchterung ersetzt. Genau die Art Regierung gegen jene Gründerväter in der Amerikanischen Revolution gestritten hatten. Das Ideal der Freiheit und der Regierung auf der Basis der Einwilligung der Regierten wurde durch die militärische Niederlage der Konföderation nachhaltig abgetötet. Eines Tages wird es auferstehen!
